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Mit Fr. S. 6902

Fr. 500. verdienen
Kein Geld senden. Auskunft Postfach WÊt, Zürich 1.

Ein
LecKerDissen

Einfach kein Geld senden ein probates Mittel!

Sie 93ereitfd)«ft bes ©erterols be ©aulle.
2 o rt b c n, 28. (jdjange.) ©eneral be ©aulle

unb fein Stillneriteter. gliegergenetal 35'2Iftter be
Ia SBtgerie, hatten am Sonntag eine eingehenbe
Sefpredjung mit ÎRinifterprâftbent K h u r d) 1 1 1.

2Ran erfährt, baf; nor allem bie Cage befprochen
rourbe, rote fie tmreh bie Sßahl ©iraubs jum £>od)=

er säugt das zukünftige Frankreich

taufrf)t lüu...
aus i>ausfd)fod)tungen «

einiger 3ett lägt fid) feftfteUeri,
beDorçugt roerben, bie eine î u r 3 e & 0 cn « -
erforbern. Sa jeirod) von ben Sd)lad)ttieren aufjer
ben Braten» unb $ifetftütfen aud) 'bas Sübfleifrft
nerfauft roerben mufj, roirb öeffen "oermetjrter
Serbraud) empfohlen, ©übfteifrb. roeldjes *u »er»
bältni&mä&ig günftigen greifen erbäMid) ift, täfjt
fid) mit Sortetl 3U (Emtopfgeridjren oerroemben.

welche
scharfe Kost

lieben

Der

WALDFEST
auf dem Brühlberg
bei der Waldschenke
des Soz. Hbstinentenbundes

(800 Sitzplätie)

PROGRAMM:
Vortrag von Hrn.-flBV^MMI|Jf|M||M4

Unsere flutgaben im Kample gegen
den Hunger*
Musik Gesang flullührungen

Spiele, Rutschbahn,FOr

Ein Skorpion wäre mir
etwas zu scharfe Kost.

die Jugend :
Chasperli-Theater, Gratis-Zabig

Jedermann ist herzlich willkommen!

Bei mir nützt das nichts, mir hat Musik
und Gesang immer erst recht Hunger gemacht.
Aufführungen können einem allerdings hie
und da den Appetit verderben

52) ©brlidber, ctuftirbtiger
öüngling, jirot., ¦Soloicb'
ler^, unb flutet ®57îgêr.
rnunfefit eine ïoefiter oui
angefebener Familie fen«
nenjuternen üloecfso fpätcrer
"-»irat. SJermögen «eben*

^¦wKntcnmäbcften 0*.
Des Solojodeins müde.

Südfleisch dürfte der
sein!

Gegensatz von Gefrierfteiscl

densch
»UcVi ^bend

1 " îéabt- wur
und erlebend, >n

j 1R30 von »ei
de 1»^

cVl Aarau

en, urn_t836_

Das nennt nia" Terror- Unternehmen
änkettierun/r

fur industrielle
SUcht *urn bald

Bobsleigh
Jplätzig, zu verkaufen.

Kronbiihl.
ennof,

1283

Zu verkaufen:

Knabenmantel
grau, 95 cm lang
30 Fr.
Ausk.: Tel. 11

wie neu, für
1282

oder Tagblatt.

Zu verkaufen:

100 kg Blaukabis
20 kg Sonnenblumenkerne.

Für Kaninchenhalter:
100 kg späte pberkohlraben u.

100 kg Zuckerrüben.

St. Gallen-Ost. 1255

Torfent

Bei allen hier zum Verkauf ausgeschriebenen Waren
wird, wenn nichts bemerkt ist. ausdrücklich angenom-
men, daß es sich um gebrauchte Ware handelt.

En guete!

Raufe ju meiner ffir-
t)olu.tt8 8 10 fette 249

Wünsch gute Erholung!

möglichsten Eintri
waSscrunff und

ritt

Da

Betriebsleiter
mmmh M^r.ifachman,

Ellen seufzte wieder einmal:
«Wenn ich nur nicht so

ken hätte .»

(Fortsetzung folgt.)
Das cha jo guet werde

viel gefcrun-

"'«»»«/ wieder U">"°rte, den Most hoi

ïcicbràntiingen, loroett es uocrnauiu uuu, _Ut. X5ic neue Verfügung unterlagt bie geroerbss
mäßige Seritcüung non Spcäialbroten, roie
HartoffeIbn.it. fflfaisbvot, îogcnanntcs Äraftbrot,
-Bauernbrot, Sîurbbrot uiro. 3ugclaffcn bleiben not*
Inut'ig noch SRoggcnbrot, btätctiirbes Srot, (Srabam».
pouforn», Steinmetz. filoptcr=, Knätfc=, SBircherbrot,
[erner Sürrhtcbrot. roenn bei bteiem ber (Sebalt an
'vrürbten mtnbcïtens ein Trrittel bes CaibgcroiaV^
beträgt. (£in öauntäroerf bet neuen $R*ri"
Itfbt barin, bic öerftellung »-v '

& I e i n unb 2 u r
Unter Fürchtebrot versteht man das frische Hrot, bei

welchem man fürchten muß, erwischt zu werden.

i Offene Stetten

320) tige

îodjter
f»d)t fortroöhienb

Sei.
/Vo, na! Mädchenhändle

großen Umsatz zu haben

Og5£j/282
Ûîugmil

Scheint

Wir bitten, den für den Gazettenhumor
bestimmten Zeitungsausschnitten kein Rückporto
beizulegen. Es ist uns nicht möglich, darüber
zu korrespondieren. Beiträge für diese Seite
sollen mit dem Originalausschnitt aus 1er
betreffenden Zeitung eingesandt trerden.
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